
Wildc Kirschen
Phosphat.

waffer. Die Flasche

19 Ctntö.

Neuer L"den.
John H. Ladwlg. AZN Lackawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Kevstone

Cracker- ° Cakes-
Bäckerei,

»4». »45 und »47 «r°o» Ctraßc.

Ebenso Brod jeder Art.

Jakob Grigcr, jr.
8l? Eedar Avenue.

GciArr'« ?Vunch" stnit») und
?Solid Somsort" Srnts),

iadal, Pfkiftn und ähnliche Ariikei.

Henry Armbrust,

Fleischtvaaren-Geschäft,
«27?«SV Vedar Ave-,

Ecke Willow Straße.

Gebrüder Schneider,
Vlumber« und Metall » Arbeiter,

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und SeschästMcher-Fabritiint,

SI» <seutre Straße.

Fred. F. Lindner,

Brod- ««d K«che« -Bäckerei

Herrmann Osthaus,
Deutseher Rechtsanwalt,

Zenke s . . .

Altdeutsche Bierstube,

kksumstismus, Kiotit, oto.

MU MMN.

VK.

Krankheiten de» Magen» nnd
der Vingeweide,

Office, »0« leffers»» Avenue.

Stadt und Connth.
Die Prohibitionisten von Luzerne

Counth haben den hiesigen Advokaten
Charles L. Hawleh als Nichterkandidat

-- 22 Todesfälle und ü neue Fällevon ansteckenden Krankheiten sind ver»
gangene Woche dem Gesundheits-Bureau
angemeldet worden.

Magistrat Miliar sandle am Don,
nerstag den Patrick Malloney von Phelps

nch.
Der Italiener Frank Machedonin,

ein Seilionsangestelller der D. ck H

einer Lokomotive getroffen, die ihm den

Das jährliche Pic Nie der Zeit-
ungsträger der Stadt findet am nächsten
Donnerstag im Nah Aug Park statt,
Ein interessantes Program wird für die

standen. Er fuhr langsam, richtete da-

? Peter Hombach, der überführt
wurde, die Elm Park M. E. Kirche zwei-
mal in Brand gesetztzu haben und dafür
zu 10 Jahre Zuchthaus verurlheilt
wurde, ist am Samstag aus freien Fuß

schen Sports ist es nothwendig, ein Ding
zu haben, und das ist St, Jakobs Oel.
Es erweist sich als ein Freund in der

doch die Feuermannschast erschien, war

Ein 13 Monate altes Kind des

ber, der sechs Zoll Waffer enthielt. Das

Frau Earl Kömpel, die Gattin des

lürzlich einer schwierigen Operation un.
terwerfen, die Dr. Wehlau mit der Assi-
stenz von zwei anderen Aerzten vornahm.

Heilung.

Die Herren Philip Rinsland, Ex-
Scheriss Chas. Robinson, Joseph I. Jer-

-6 W. Kompanie eine ?Option" aus den

Mit der Neuerrichtung des Williams
k McAnulty Gebäudes an Wyoming

ward Freitag begonnen, nachdem man
Ichon seit Wochen sür das nöthige Eisen
waltete. Das neue Gebäude wird fünf

schütterung. Man brachie ihn später

kritischer. Nach den letzten Berichten '
erholt sich Whiltemore schnell. I

Da» 13. Regimen! reist morgen
Nach! slir sein jährliche» Feldlager nach
Mt. Gretna.

Col. E. H. Ripple, dessen Termin
al« Postmeister abgelaufen war, ist von
Präsident McKinley für einen Termin

worden.
Herr Loui» Conrad, der bekannte

Huthändler, hat die Briefträger je mit
einem Strohhut beschenkt; dieselben sind
nach einem Muster angefertigt und wer-
den am I. August zum ersten Male ge>
tragen.

an unlizensirte Plätze verkaufe».
Ein Zusammenstoß aus der Sacka,

Wanna Eisenbahn in dem Boonton Hofe,
bei dem zum Glllck niemand verletzt ward,
hatte am Dienstag Nacht eine Blockade
beider Geleise zur Folge, die erst nach

Steve Vahaly. Alia» Steve War.
how, der sllns Arbeiter in den Alli»-
Chalmer» Werken an Penn Avenue an-
hielt, gl» sie zur Arbeit gingen, und sie
dedrohte, wurde am Freitag auf die An.

Falle unter 52M Bürgschaft.

wählte in seiner General-Versammlung
am 14. d». Mt». folgende» Beamten!

, Präsident, Rudolf Traub; Vize - Präsi.

Sekretär, Arnold Roth; Vize Prot.

John Ott; Vize Finanz Sekr., John
Moor; Schatzmeister, Henry Frey; Fin-
anz Comite, Ca»var Ott, Joseph G. Gyr,
Henry Kehrli; Bibliothekar, Emil Pauli.

Die Bäcker und Konditoren Union
No. 32 erwählte am Samstag Abend

Falk; Vize Präsident, R. T. Wyan;
Prot. Sekr., Cha». Burkell; Finanz
Sekr., John Masel; Schatzmeister. M.

> Rentschleri Trustee». John A. Cole,

Central Labor Union, I. Nallin,
Theodor Heller und L. Falk.

Nachmittag vor dem Baby Bazaar an
Spruce Straße, als plötzlich ein Wind-
stoß eine Glasicheibe im dritten Stockwerl

SIIBMO stir Getränkelizensen vom

und von seinem Auge geschleudert. Im
Moses Taylor Hospital ergab sich ein
Schädel-lowie Beinbruch, auch hatte er

ein Verhör und wurde nach Beendigung
desselben aus die Anklage des Morde«

dem dortigen CounlyGesängniß libersandt.

klätte, er habe nicht» zu sagen, wurde er
abgesllhrt. Später ließ sich Hull zu einer
Erklärung bei, in welcher er jeden An»

den.

John Brigg», ein ISjähriger
Knabe von Ashley, der vor zwei Wochen

durchstrich, wollte am Freitag ein« ,jahrl
aus einem D. 4H. Fracht,uge stehlen
und nahe der Bridge Straße Kreuzung

Leiche.

am Montag Morgen im Gouldiboro
Hose, der satal verlies. Heizer Arthur
Howe wurde zu Tode gebrllht, Lokomo.

Hanlan erhielt die Seite und e>>? Bein
zerschunden und Heizer James Phillip»
trug Brtihwunden davon. Howe

sich durch Abspringen und erhielten nur <
leichte Verletzungen. I

lSingtsandt.)

An die Deutschen Z

ihre Zurücksetzung zu Gunsten anderer,
resp, Jiländer, sollte doch wahrlich un,

seien deutschen Landsleuten, die noch ein
wenig Ehrgefühl besitzen, nicht gleichgül-

schule seilen» gewisser ?Uwe blocxi" Leh-
rer stark gegen alle» was deutsch ist, ge-

wühlt. Als Herr John U> Wagner, dei
rechtmäßige Nachfolger de« verstorbener
Prinzipal» Grant, sich um seine Stelli
bewarb, machten sich diese drei Feind«

Irland!»^? H, Jordan?an seines

Schimpsi, Friedewald und Kemmerlinswerden mit Recht al« unter den tüchtig,
sten unserer Stadt angesehen, doch er,

der, Amerikaner und Welsche würder

au» Selbftgesühl, wenn nicht Richtige,
fühl, einen ihre» Stamme» zu unter,

stützen.
Da wundert man sich warum e» ist

schein Gebiet sehr beschränkt. Alles in,

teressirl den Deutschen, nur die Politi
nicht; und so erlaubt er e», daß ma,

einen Winkel setzt und an se n

Aus, ihr deutschen Männer! Zeig
der Welt daß ihr nicht moralische Feig
linge seid; daß ihr auch eine Existen
werth seid ; sonst?so wabr e» eine V-r,
gellung giebt?wird eure Gleichgültig!«

Deutscher

Col. F. L. Hitchcock, Ex » Direktoi

nicht erbaut werden kann.

Spieß umgedreht.

Die chinesische Negierung hat der Bun,

ende, unerwarlete Fortschritte. In Ron
ist ein Zweig mit 2IXX> Gliedern, in Ge,
nua mit lttöv Gliedern, in Florenz mii
I4VV, in Mailand mit I<XX> Gliedern,

Wilhelm'S Idee.
Bei dem Eintritt seine»'zweiten Soh-

Vertheidigung de» Balerlandei, unseri
edelste Waffe ist das Schwert und di<

das Gewand. Nicht» bessere«

August nach Lake Lodore stattfinden,
Tickei» kosten für Erwachsene üll Cent»
pro Person und 4V Cent» sür jede»
Kind, 29.2

Pastor N. Roehm, der Begründer

Nachricht, daß er am!i Juli aus hoher
See dem Wrack des Schoo»«» ?L. F.
Cvpt, C, A. Wall und seine sieben Ma-

Die Streitfituatiou.
Bi« zum Samstag hatte sich nicht«

neue« in der Streilsituation «eignet, doch
an diesem Tage reichte die D., L. >k W>
Zompanie beim Gericht eine Applilalion

ung ihrer Angestillten und dergleichen.
Richter Kelly bewilligte einen temporärer
Einhaltsbesehl, der heute morgen end-
gültig erledigt werden soll. Der Ein-
haltsbesehlist gegen die hiesige Karren,
arbeit« Union No. 7304 gerichtet, deren
Beamte«, Agenten, Bedientesten, Ange-
stellten, Mitgliedern und gegen jeder

wirklich ungesetzliche Vorgänge stattsai»

Die Schriftsetzer Union No. lIL be-

ichinisten »IM.

>jei« nichls von sich hören.
Gestern hieß es, datz acht Maschinisten

»er Lackawanna Companie zur Arbm zu-

Ein weiterer Streit,

klilutivBehörde der United Mine Wor-

Wavne <roun«i>.

Honctdalr.-In ihrer Wohnung a>

Deutsche Brieflifte.

«die That.
Rev. Arthur I. Gainmack siihrte di>

lichen Episcopal Kirche in Westhoven

lam die 9 Jahre alte Martha Hull ge>

?iel aber in das lS Fuß tiese Wasser

Verletzungen m Sicherheit! Frl. Hull isl
»e Tochter des Turnlehrer« Tal-
ott B. Hull.

Äsritanischer KritftSschaiiplatz.
Aus dem Holzweg.

Die ?Offrcial Gazette" veröffentlich!
inen telegraphischen Bericht des Lord

!. März und dem v. Mai d. I. Kilchc,

und jeder Art Unterstützung erhielten,
daß e« ihm aber scheine, die Buren ver-
lören den Muth, (Mittlerweile wird ei
sich aber überzeugt haben, daß er sich mit
seiner Ansicht aus dem Holipfade befand,
A. d. R.)

Kein Fried« ohne Unabhäng-
igkeit.

Die britische Regierung hat weiter,
aus die Friedensverhandlungen sich be>
ziehende südafrikanische Correspondenzer
veröffentlicht, die mit dem Text der Pro-
klamation der Herren Schalk-Burger unl
Steijn schließen, die am 2. Juli von
Lord Kitchener an die Regierung telegral
phirt und vom Kriegs-Selrelär Broderit
im Unterhaus- in der Rächt zum l> Jul
verlesen wurden. Die Herren SchallBürger und Steijn bestätigen in diese
Proklamation, daß Präsident Artiger un>
die im Auslande weilenden Buren-Depu

den; daß Frieden ohne Unabhängigkei
werthlos wäre, daß kein Frieden geschlol
len werde, dessen Preis die national
Existenz sein sollte, und im Interesse de>
Biüder in den Kolonien der Krieg aus'>

sollte. ! k! B

glaubliche Grausam»

Aussehen erregt ein von einer Londoi
Zeitung veröffentlichter Brief des sriihe
ren Siaatsproluralors der südafiikani-
schen Republik, Gen. C. I. SmulS, a>
den Präsidenten Steijn. ?Ich mühie,'
sagt Äen. Smut», ?den Griffel einei
Lesaias oder Jeremias haben, um all

lichteten Verwüstung treffen zu schildern
oder ich bin üveizeugt, datz seit dem Ii»

von WaUenstein »nd Tillyangerichtetei
Berheeiiingen solche Scenen allgemeine
Vernichiung und Zerstörung nicht meh
gesehen worden. Wie ost sa» ich srühei
an einem der Abhänge der Mag^liesberg'

Alles verwüstet, man siehi lein ledendei
Wesen mehr, selbst die Thiere haben siit

weiteren Verlause des Schreibens schil,
der Patriot Herzergreisender

der niedergemetzelt wurden. Als Bei

sanile» sührt Gen. SmtilS u A. die sol

~Freiheit oder Tod" ihre
Losung.

Dem Kriegsministrrium sind Abschris

oder Tod" müsse die Lolung jede« Büil
gers sein. Trotz der Prahlereien unl

Lügen der Engländer sei die Lage de

tu»» von verwundeten Engländer» w»I
von de» Im Haag befindlichen südasrika
nischen Palriolen enrüstet in Abrede ge>
stellt. Dr. Leyds sagten ?Diese
men Lügen nur ausgesprengt woi

Eilfertige Flucht der Briten

Mehr Kämpf«.
Di« Abtheilung de, Oberst Scob«ll

überrumpelte am 14. Juli b«i Camdeboo
da« Laster Sheeper«. ES wurden 31
Gesang«»« gemacht, auch wurde ein«
Menge Munition erbeute«. Sch««p«r
und d>« meisten seiner Leute entkamen.
Präsident Sleijn beinah«

gesangen genommen.

Im Kriegsministerium ist eine Depe-
sche von Lord Kilchener eingelausen, in
welcher e« hecht: Broadwood'S Brigade
hat Reitz übesumpelt und hat den Bru-
der Sleijn'S sowie Andere gesangen.
Steijn selbst ist m Hemdärmeln entflohen.Die Papiere der sogenannten Oranjefluß-
Regierung sind uns in die Hände gesal.
len.

Lord Kitchener bestätig« es auch, das,
MurrahSburg in der Capcolonie von den
Buren unier Scherer fast ganz zerstört
wurde. Die Briten unter Oberst st«»-
therstone und Oberst Dixon haben Ze«.

ruft im westlichen Transvaal erreich«.
Einer ihrer Officier« würd« erschossen!
drei andere Ofsicere und S 4 Mann wur-

den verwunde«.

Eroberten «inen Si«b«npsün-
d «r.

Nach einer au« Preloria dalirtea De-
vesche von Lord Kilchener. welche Sonn,
tag bekannt gegeben wurde, griffen die
Buren am 11. Juli bei Houtkop einen

Konstabler-Poslen an und erbeuteten ei-
nen Sicbenpsünder. Sie wurden aber
später verjagt. Die Englänter v«rlor«n
drei Todie und sieben Berwundetc.

Ein Rückzugs
Lord Kitchener hat der Regierung den

Rath ertheil«, etwa die Hälsl« der jetzt in
Süt-Asrika weilenden Infanterie zurück»
zuzichen, da sie dort doch nicht gut zu ver-
werthe» ist, und dafür die Kavallerie zu
verstärken. Die britischen Truppen sol.
len »n der Natal Bahn »wischen Durban

eine lllrzere ist als diejenige nach Eap-
slad«. Ein Theil der Eisenbahnlinie
zwischen Kapstadt und Pretoria soll gänz-

Beimischt« Nachricht««.
Im Unterhaus constatirle Lord Stan-

leh. ginan». Sekretär des Kriegsamte«,
während des vergangenen Jahres seien in
SüdafrikaOZOO Personen wegen Mili-
lär-PergehenS vor die Kriegsgerichte ge-
stellt worden. In runder Zahl sind nach
Stanleys Angaben jetzt noch LSI.OVO
kritische Soldaten in Südafrika, und da-
von liegen 14.000 in den Lazarethen.

Einem London Blatt wird aus Lorenz»
lelegraphirl, daß zwischen

acr ikrinps stattfand, in dem mindesten?

Die London ?Sun" berichtet mit Ju-
bel, daß bei Watervaal im Transvaal
die Gattin de« stellvertretenden Präsiden-
ten der Buren> Republiken. Schall Bür-

In Brüssel heißt eS, daß ein reicher
Amerikaner holländischer Abstammung
sich erboten hat, dem Präsidenten Krüger
ein unterseeisches Boot zu kaufen, mit
dem er die englischen Transportschiff«
vernichten lassen kann.

Reben zahllosen kleinen Buren-Kom-
niandoS, die das ganze Lano der Kapko»
lonie durchschwärmen. stehen auch größer«.
Truppenkörper von 700 bis 900 Mann
>m Felde. In Wahrheit ist die Rebel-
lenbewegung der nördlichen Kapkolonie
ein« weit größere, als allgemein ange«

sei ihr Häuflein auch »och so gering, sich
aui der ansäffigen Bevölkerung heran
vermehren.

hie» ein dortiger Pferdehändler von der
britischen Regierung d«n Auftrag, SOOV
ungarische Pferde nach Südafrika einzu-Ichiffcn, eS scheint also, als ob die eng-
lische ReMrung glaubt, daß der Krieg

Neue Anzeige».

»

Zur

gen« di« 7 Übr <tdl»t«.

Tofort verlangt:

Zu verkaufen.

Deutsches Soniinrr Theater,

Reu Uork Schauspiel lknsrintl«,
«m Dienstag, »en S». Juli -

?Im weißen Rößt,"

8


